
Mit diefen Gebäuden wiederum im Erdgel'chofs durch einen kurzen Flurgang und eine offene Halle

verbunden find die Gebäude C, C für durchfchnittlich 80 ruhige und 'unruhige Kranke der arbeitenden

(III.) Clail‘e, in welchen wiederum a die Schlafzimmer, 6 die Wärterzimmer, [ Salons, :! Flurgänge, 5 Ab-

fonderungszimmer, f Badezimmer, g “'afchräume, /'z Gerätheränme und z' die Aborte find.

Rechtwinkelig an diefe Gebäude C, C fchliefsen fich die Gebäude D, D für je 50 männliche und

weibliche präfumptiv unheilbare Kranke höherer und niederer Stände, in welchen eben fo a die Schlaf—

zimmer, b die Wärterzilnmer, : Salons, (] Flurgänge, e Abfonderungszimmer, f Badezimmer, g Wafchräume,

); Gerätheraum und z' Aborte bezeichnen. Hinter diefen Gebäudeflügeln liegen die einflöckigen Abfon-

derungsgebäude E, E für tobfi'ichtige Kranke, in welchen a die 12 Abfonderungszellen, & Wafchräume,

: \Närterzimmer, (! den \\”.‘irter- und Aufenthaltsraum für die nicht abgefonderten Kranken und e Flur-

gänge bezeichnen.

In der Axe der Anßalt liegt hinter dem Verwaltungsgebäude das Wirthfchaftsgebäude F mit der

Kochküche !, der Spülküche 2, der Speifekammer ; und der Backflube 4, ferner der \Vafchküche 5, der

Trocken—Einrichtung 6, der Roll» und Plättfiube 7, den Räumen für Leinenvorräthe 8, dem Dampfmafchinen»

raum 9, der \Verkflätte 10, dem Raume für den Mafchinenwärter „, dem KelTelhaufe 12, dem Kohlen-

raum 13 und neben dem Gebäude der Brunnen 14.

Das Wirthfchaftsgebäude ill durch einen mit der Kellerfohle in gleicher Höhe liegenden Flurgang

fowohl mit dem Veru-altungsgebäude, wie mit den Krankenabtheilungen D, 1) verbunden, und es fetzt

fich diefer »neutrale Flurgang« durch die fämmtlichen Krankengebäude im Kellergefchofs fort, fo dafs man

durch denfelben zu allen Abtheilungen gelangen kann, ohne die einzelnen Abtheilungen durchfchreiten

zu müfi'en.

An die Gebäude fiir die Kranken fchliel'sen lich Gärten an, welche von den einzelnen Abtheilungen

 

  

 
 

 
|. _ .' . . . , ’ . 7 A. Verwaltungsgebäude.

? . 8. Wafchküche.

" ' C. WerkßättemGehäude.
D. Bäder und Koch.

küche.

E. Kell'elhaus.
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F. Spritzenhaus.

% * — (;. Eiskeller.
f.„ ‚W, .

% / //,///;/A .. H. Leichenhaus.„
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_‘7. Beamten-Wohnhaus.

l\'‚ ‚VI, l\', P. Gebäude für

je 100 ruhige Irre.

L, 0. Gebäude für je

50 unruhige Irre.

R, S. Gebäude für je   
150 Sieche.

Q, T. Gebäude für je

mo Epileptifche.

  vr, . 40.102nm0

l'irle'rlH’k'i‘r—hr5i'ir'rff?" —i— _ ——f*———iv——w——————i'

lrren-Anflalt zu Dalldorf “‘).
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